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D r Lt t es Q u a r t a s.

Montag d e n 26 S e p 1 e m b e r 1814.

Lefferttlich ? Verkäufe

1 Die verivittwete Frau Doetorin Heinemeyer zu Jever,
wollen am acht « yd zwanzigsten Sept . d, I in ihrer Woh-
«ung verschiedene Mobilien , als : moderne Schränke . Ti¬
sche, Stühle , rmen schönen Svpha mit Sprmgfedern , eine
schöne Budveley , einige Betten - eineLeiueurolle , ein Meß-
tisch mit Zubehörungen , verschiedenes Küchen Gerüche von
Eisen Md Blech , Kupfer , Messing , Zinn , Stemzeug,
Pläser , Kruken , und Bouteillen , verschiedene Bücherbor-

sonftigr zum Vorscheinkymmende Sachen , durch
eWi Herrn Districks - Nstair , össenklich meisidierend ver¬
kaufen lassen , wozu sich die Lwbhaber einfinden wollen.

2 Mit Bezug auf die Annonce im Wochenblaue No.
Z9 - der Nstificativnen N . ir wird nunmehr » bekannt gemacht
Laß der Kaufmann Herr Hikern Heeren Hillexns , an , Mitt-
Wochen den (28 ) acht und zwanzigsten dieses , des Mittags
zwölf Uhr , zn Hooksiel , in des Gastwirths Wiltert Hayen
Hinrichs Behausung , eine ansehnliche Quantität ächten
Schiedammer zwanzig Grad haltenden Genever , bey Opt
Höften , und einige taufend Pfund besten Lasse bey Quan¬
titäten , letzteren nach Proben , und in Jever zu liefern , öf
fentlich durch einen der Herrn Districlsnotaire , ar»f zwölf
Wochen Zahlungszeit , verkaufe « lassen will , und wird an-
bky bemerkt, daß, wenn die Waare am gedachten Tage nicht
alle verkauft werden sollte , die Vergantung am folgenden
Tage den (29 ) neun und zwanzigsten dieses , zu Jever fort¬
gesetzt , und daß alsdann auch noch andere Waaren mir ver¬
kauft werden sollen , als wovon das Nähere am Schlüsse
ches ersten Tages zn Hookstel bekannt gemacht werden soll.

Jever , den 23 Sept . »814
Z Marten Wartens will am acht und zwanzigsten dieses

des Abends fünf Uhr , im Gasthofe zum Schütting am alten
Markt , seine Lanöhänsiings stelle , bestehend aus einem
Hanse und zwölf . Matten Landes , in der Wedel belegen.

in einem Act durch den Unterzeichneten Notar , bey welchem
auch die Bedingungen eingesehen werden können öffentlich
verkaufen lasten . Jever den r6 . Sept . »814

Fridench Bernhard Tbaden,
Districts Notar.

4 E ° sollen die cmi Instanz des Herrn Districts - Notars
Friderich Bernhard Thaden , zu Jever , in Gerichtlichen
Beschlag genommene Güter de- Hausmanns , Clas GerdeS
Claßrn , zu Sieüetshurg , bestehend in einem , ungefähr Z
Jahr alten braunen Ruhnpferde mit 4 ,weißen Füßen , und
einem Dreschbloch mit Zubehör , arn Freitage dem Zv. Sept.
d. I . Mittags 12 Uhr , an den Meistbietenden , gegen baarr
Zahimrg dukch den UnkerzeichMten , öffentlich verkauft »ver-
deu , wozu Kauflustig ' eingrlabm . werden.

, . . . Axeu , HniUer.
§ Der Herr Bauverwalter Theilen zu Jeoer , »vill an»

Sounabeud den (8 ) achten Occober Mittags 1 Uhr , in deS
Herrn L-nz Wohuriag auf dem' Rakhhause zu Jever , seine neu
erbaute Pelderund Mehl -Mühle zu'Zere! mit Haus Scheu¬
ne und Garrxn , nach vsrzulegendsn Bedingungen , verkau¬
fen , oder »Venn wider Venmtthen nicht hinlänglich geboren
werden sollte , verheuern.

An dem nemlichen Nachmittage will er für sich und Na¬
mens seiner Geschwister , auch ihre Pelde - und Mehl -Mühle
zun» Hookstel verkaufen oder verheuern.

Man kann die Bedingungen vorher bey mir erfahren und
für die Gebühr in Abschrift bekommen . BeySe Mühlen
sind um May l8lZ heurrlos Garlichs.
- 6 Auf Antrag der Vormünder über die minderjährigen

Kinder des verstorbenen Hausmanns Hinrich Hmnchs,
nemlich To »nke geborne Meppen jetzt Lhehefrau des Landgr .-
branchers Bette Liarks , »vohnhaft zur Bonereren und des
Nebenvornrundes , des - besagten Hausmanns , Bene
T -arcks , und in Gefolge eines von » Tribunal erster Instanz
zu Jever am sechste»» Juiy eintausend achrhrmdert und vier¬
zehn bestätigten KcrmilienrachsLeschluffes vorn acht »rnd zsam



zigffen May em tausend achchundert und vierzehn, sollen die
den besagten Erben des verstorbenen Hinrich Hinrichs zuge-
rigen sechs Matten , weiche von dem verstorbenen Erblasser
Mit zu dem Hauvcheerdr gebraucht worden , und welches »»
den beeidigten Taxatoren auf fünfhundert Neichsthaler
raxirt worden, durch den zu diesem Geschäfte committirten
Notar , Gerhard August Frerichs, öffentlich verkauft wer»
den, und soll der präparatorische Zuschlag am sechsten Oc<
lober ein tausend achthundert und vierzehn des Nachmittags
um zwey Uhr bey den Herrn Linz auf dem Rathhause zu
Jever erfolgen. G. A. Frerichs

7 Auf Antrag der Vormünder über die minderjährigen
Kmder des verstorbenen Hausmanns Hinrich Hinrichs,
nemlichT̂ .nke, geborne Metten jetzt Ehefrau des Landge-
branchers Bette Liarcks, wohnhaft zur Boneterey und des
Nebenvormundes des besagten Hausmanns Bette Tiarcks,
und ln Gefolge eines vom Tribunal erster Instanz zu Jever
gm sechsten Iuly eintausend achthundert und vierzehn be»
ftäcigken FamilienrathSi Beschlusses vom acht und zwanzig¬
sten May eintausend acht hundert und vierzehn, soll das
den besagten Erben des verstorbenen Hinrich Hinrichs zuge¬
hörige bey Westrum belegene Landgurh, die Boneterey
genannt, bestehend aus einem Wohnhause, Scheune, Back¬
hause und Garten und neun und vierzig Matten Landes,
welches von den beeidigten Taxakoren ans zweytausend
fünfhundert und fünf und zwanzig Rrichsthaler gewürdiget
worden, durch den zu diesem Geschäfte committirten Notar,
Georg August Frerichs, öffentlich verkauft werden, uns
soll der präparatorische Zuschlag am sechsten Oktober eintau¬
send achthundert und vierzehn des Nachmittags um zwey
Uhr, bey dem Herrn Linz aus-dem Rathhause zu Jever erfol.
gen. G. A. Frerichs.

8 Orffentliche Versteigerung, provisorischer Zuschlag.
Auf Antrag der majorennen Erben und der minderjäh¬

rigen Kinder Vormünder, des zu Stummeldorf in Kirch¬
spiel Sillenstede verstorbenen Hausmanns, Johann Gecken,
als:

1) Heyke Eden Gecken, Dienstknecht in Kirchspiel Fed¬
derwarden.

2) Johann Gecken Wittwe, Maria Sophia , geborne
Reents, Landgebräucherin, zu Stummeidorf in
Kirchspiel Sillenstede wohnhaft.

z) der behden noch minderjährigen Kinder des verstorbe¬
nen Johann Gecken, mit Namen Johann Heinrich
Gecken und Gerd Gecken, Vormünderin der erwähn,
ten Johann Gecken Wittwe, Maria Sophia , geborne
Reents und des Nebenvormundes Heyke Gecken, Land,
gebrauchers, wohnhaft zu Stummeldorf in Kirchspiel
Sillenstede.

und in Gemäßheit zweyer gehörig einregistrirten Erkenntnisse
des Tribunals erster Instanz zu Jever , vom vierzehnten
Iuly und sechsten September diese» Jahres , soll das die¬
sen Erben zugehörige Häusling-Haus bey Stummeidorf,
mit etwa acht Marten Gastlandes und etwas . Heidfeld,
welches von den Taxatoren, nach der bey Uns dem Notar
depsnirten Taxe zu dreyhuudert und sechs und vierzig Reichs-
thaler acht Schrak und zehn Witt in golde' gewürdiget
worden', mit allen darauf haftenden Lasten und Beschwerden,
auch Rechten»nd Gerechtigkeiten, am nenn und zwanzigsten !
(2) ) Sepcemöer dieses Jahres , des Nachmittags zwey Uhr "

in des Gastwirths Linz Behausung zu Jever auf dem Raths
Hause, öffentlich den Meistbietenden, durch den dazu commit«
tirten Unterzeichneten Notar , nach den bey demselben depo,
nirlen Bedingungen, welche bey ihm einzusehen und für die
Gebühr abschriftlich zu erhalten find, provisorisch zugeschla-
gen werden.

Jever , 8. September 1814,
Georg Heinrich Bernhard Jürgens , Notar.

9 Oeffentliche Versteigerung, provisorischer Zuschlag.
Auf Antrag der majorennen Erben und minderjährigen

Kinder Vormünder des zu Stummeldorf in Kirchspiel Sil»
lenstede verstorbenen Hausmanns Johann Gerken, als:

1) Heyke Eden Gerken, Dienstknecht in Kirchspiel Fed¬
derwarden.

2) Johann Gecken Wittwe , Maria Sophia , geborne
Reents, Landgebräucherin zu Stummeldorf inKirchs
spiel Sillenstede wohnhaft.

z) der beyden noch minderjährigen Kinder des verstorbenen
Johann Gerken, mit Namen Johann Heinrich Gerken
und Gerd Gerken, Vormünderin dex̂ erwähnten Io,
Hann Gerken Wittwe, Maria Sophia, geborne Reents
und des Nebenvormundes Heyke Gerken, Landgebrau¬
cher, wohnhaft zu Stummeldorf in Kirchspiel Sil¬
lenstede

und in Gemäßheit zweyer gehörig einregistrirten Erkenntnisse
des Tribunals erster Instanz zu Jever vom vierzehnten Iuly
und sechsten September dieses Jahres , soll das diesen Er¬
ben zugehörige Landgut, belegen zu Stummeidorf in Kirch¬
spiel Sillenstede, und bestehend in einem Hause, Scheune
uns fünfzig Matten zum Theil Kley«, zum Theil Moorlan,
des, auch etwa zo Matten Gastlandes und etwas Heide¬
feld, woran folgende Erbheuern bezahlet werden müssen:

1) fünf Rthlr. in gold von acht Matten Landes,
2) fünfzehn gmthlr. in golde, von drey Matten Landes,
3) drey rthlr. in golde, von einem Häuslingshaufe,
4) zwölf gmthlt. in golde, von einem Stück Gastland,
5) zehn rthlr. in golde, von fünfzehn Gastäckern,
6) acht gmthlr. in golde, von sechs Gastäckern,

welches von dem Taxatoren nach der bey Uns dem Notar
deponirten Taxe zu zweytausend sechshundert und drey>ml»
achtzig rthlr. sechs schaaf und zehn witt in golde gewürdigt
worden, mir allen daraus haftenden Lasten und Beschwerde»
auch Rechten und Gerechtigkeitenam (29) neun und zwanzig¬
sten Sept . d. I . des Nachmittags um zwey Uhr, in deS
Gastwirths LinzBehausung, zu Jever aufdem Rathhause öf¬
fentlich den Meistbietenden durch den dazu committirten Un¬
terzeichneten Notar , nach den bey demselben deponirten Be,
dingungen, welche bey ihm einzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu erhalten find, provisorisch zugeschlagen wer¬
den. Jever , den 8 Sept . 18-4.

Georg Heinrich Bernhard Jürgens, Notar.
1« -Oeffentliche Versteigerung, provisorischer Zuschlag.
Auf Antrag der majorennen Erben und der minderjähri¬

gen Kinder Vormünder des zu Stummeidorf .in Kirchspiel
Sillenstede verstorbenen HausmannS, Johann Gecken, als:

1) Heyke Eden Gerken, Dienstknecht in Kirchspiel Fed¬
derwarden.

2) Johann Gerken Wittwe , Maria Sophia , geborne
Reents , Landgebräucherin, wohnhaft zu Stnmmel-

dorf in Kirchspiel Sillenstede.



z ) der beyden noch minderjährigen Kinder , des ver¬
storbenen Johann Gerten , mit Namen Johann Hein¬
rich Gerten und Gerd Gerten , Vormünderin der er-

«Zähnten Johann Gerte « Wittwe , Maria Sophia ge-
borne Reents , und des Nebenvormundes , Heyke Gerten,

. Landgebraucher , wohnhaft zu Slummeldorf in Kirch¬
spiel Sillenstede,

und in Gemäßheit zweyer gehörig einregisirirten Erkenntnisse
des Tribunals erster Instanz zu Jever vom vierzehnten July

! und sechsten September diesesJahren , sollen die diesen genannr

! ten Erben zugehörige vier Grase im Hillernsen Hamm bey

I Jever belegen , welche von den Taxatoren nach der bey Uns
hem Notar deponirten Tape zu einhundert und acht und
fünfzig Reichsthaler sechs und zwanzig Schaaf und zehn
Witt in golde gewürdiget worden , mit allen darauf has¬
tenden Lasten und Beschwerden , auch Rechten und Gerech¬
tigkeiten am ( 29 ) neun und zwanzigsten September dieses
Jahres , des Nachmittags um zwey Uhr , in des Gastwirth
Linz Behausung zu Jever auf dem Rathhause , öffentlich den

.Meistbietenden durch den dazu commitkirten unterzeichnet «»
Notar , nach den bey demselben deponirten Bedingungen,
welche bey ihm einzusehen und für die Gebühr abschriftlich
zu erhalten Knd , provisorisch zugeschlagen werden.

Jever , den 8 - Sept . 1814.
Georg Heinrich Bernhard Jürgens , Notar,

l n Am Montag und Dienstag den 26 und 27 Sept.

I Morgens 10 Uhr will der Herr Börgmann in seinem
Gasthofe zum blauen Hause am alten Markt zu Jever , durch
einender Herrn Distrikts Notaire eine große Partei engl . .
Munufacturwaaren , welche am Tage vor dem Verkauf be¬

sehen werden können ans 12 Wochen Zahlungszeit ver¬
ganten lassen und solche zu billige » Preisen besonders in so
fern ganze Stücke verkauft werden losschlagen . Die Maa¬
ren bestehen in feinen grünen und dunkelfarbigen A u . ^ brei¬
ten Castros , Dimity , Cambraics zu Z und ^ Ellens
Breite , verschiedenem weißen Zeuge zu Gardinen , weiße "
und Couleurte Pique , Manschrster , Taften , Levantinen,
tvnleurten und weißen I , S und Z Tüchern , blaue » und

weißen Bektparchent , feinem Laken oder Tuche , Englischen
Tischmessern und Gabeln schön verzirten Spiegel , einer
Partei Caffee und so weiter.

Oeffetttliche Verheurung.

r Der Kaufmann Herr Christian Dieden 'ch Peters,
will am ( 28 ) acht und zwanzigsten dieses , des Abends fünf
Uhr , sein in der Jnsen - oder Neuenstraße stehendes Haus,
welches gegenwärtig vom Kaufmann Herrn Levy Moses be¬
wohnt wird , im Gasthofe des Herrn Jaeger zum schwarzen
Adler , durch Unterzeichneten Notar , bey welchem auch acht

Tage vorher die Bedingungen eingesehen werden können,
aus einige May kommenden Jahres anfangende Jahre , offent,
lich verpachten lassen . Jever den y Sept rZr s.

Friderich Bernhard Lhc -deu , Disiricrs Notar,
s Die Zrau Kriegesrächiu Boden zu Aurich will ihren

zu Nettndrrs , in Kirchspiel Waddewarden , in Jeverland,
belegen «» Platz , bestehend in einer Behausung und 45 Wat¬
ten guten Kleilandes , entweder im Ganzen oder zwei ) Par¬
teien von 20 und 25 Matten . und zwar letzteres Parcel mit

der Behausung , aus 6  Jahre , May 1815 anfangend , am
Donnerstage , den 6 Oktober , Nachmittag 2 Uhr , zu Witt¬
mund in des HerrnJohann Becker Hanse öffentlich verpach¬
ten lassen . . Die Condirionen können ''« Tage vor dem Ter-
min bey dem Notar Tannen in Wittmund eingesehen werden.

3 Am Sonnabend d. i Oct . Nachmittags 4 Uhr , will ich
mein Haus nebst Garten , in der Wohnung des Kauft » .
Dirk Mahlstede , auf 6 Jahre öffentlich verheuren.

Oldorf . Balster Koch.
4 Unterzeichneterist gewillet sein in Jevrrland zu Roff¬

hausen nahe bey Mariensiel und Sande belegene Stelle von
circa 66 Grasen guten Kleilandes nebst einer vor einigen Iah
ren yeu erbaute , nahe an den Wirthschafts Gebäuden lie?

gende Ziegeley am io Oktober d . I . Nachmittags 2 Uhr,
Hey dem Herrn Linz auf dem Rathhause zu Jever , unter
der Hand zu verkaufen , im Faü aber nicht hinlänglich ge¬
boten wird , aus einige Jahren zu verheuern . Besagte Stelle,
mit der Ziegeley kann den i . May i8 >5 angekreeen werden,
die Liebhaber wollen sich am besagten Tage auf dem Nach¬

hause zu Jever einfinden.
Oldenburg , den 21 . Sept . r314 . Voigt.

2ter prov . Bürgermeister.

Notifikation.

1 Es wird hiedurch bekannt gemacht daß das diesjäh¬

rige Hvvksieler Pferdemarkt am 29 . und 30 . Sept . und
das Kramermarkt am 1 Ocrobr . gehalten wird.

Der Voigt zu Hookstet , Johannsen-
2 Ich erwarte in Zeit 8 Tagen , wieder eine Partie

Tonnenbandrr in verschiedenen Sorten , wie auch eine Par.
thei gute Rüschen zu Stuhlwinden , welches den davon
Benöthigren anzeige . Jever , d . 16 . Sept . 18 >4.

I . G - Heintzen.

, 3 Die den Söhnen von weyland Herko Wilhelm Hay-
rffen in Varel zugehörige in Kirchspiel Wiarden belegene
adeliche Stelle Sparenburg , prx . 101 ^ Matt groß , welche
bisher von Her » Hinrichs heuerlich benutzt worden , soll vom
1 May 181Z an , auf z oder 6 Jahre unter der Hand ver¬
pachtet werden.

Etwaige Püchrliebhaber haben fich deßfalls bey dem Hm.
A . Spänhoofd und dem Hrn . Gresfier Barnstedt in Varel
als Gevollmächtigten des abwesenden majorennen Miterben
zu meiden und mit diesem zu rontrahiren.

4 Ein Jüngling , der vorhin in eine angesehene Fa-
brik . Handlung , nachher in einem Perkkpteur Bureau , und

bey Französischer Regierung in einer gewissen Gegend Ost-
frieslands als Comunial >Secretair angcstellt war;  wünscht
zur Veränderung seines DomiciLs in dieser Provinz ein ähn¬
liches Engagement zu beziehen . Wer diese Dienst - Offerte

*



benutzen will und von feiner Qualifikation re. nähere Nach«
richl verlangt , wende sich ehestens an das Intelligenz Com-
toir in Jever.

5 Ich habe einen Bülten gutgewonnen He» ;» ver¬
kaufen . Tiark Rolfs Tiarks zu Förriesdorf.

6 Unterzeichneter zeiget hiedurch ergebenst an , daß er
heule von Hamburg zurück gekommen ist , und nachstehen¬
de neumodische Maaren mitgebracht hat ; als : allerhand
seine und vrdinaire Lakens , Coating und Callmuk , Mansche,
ster und Casimir , Prinzen ^ Cord , neumodische Westenzeu
ge , als Piques , Cord , wollen und baumwollene ' iCord,
allerhand Sorten neumodischen , seinen und ordinairen engli,
scheu Catun , schwarz seiden Taft und Leventin , Baum-
wvllenzeug und Madras , weiße und bunte , große und kleine
nrvnjcline Tücher für Herren und Damen , weiße Kleider,
weißen und schwarzen Cambray , weißen Dimitti Tirletan,
feinen , rochen und '.weißen Boy und Flanell , schwarze und
weiße Petinett - Lücher ; feine wollene Pyen und Röcke , für
Damen und Kinder , Mannes - und Frauen baumwollene
und wollene Strümpfe und sonstige schöne Sachen mehr.
Cr empfiehlt sich hiermit dem geehrten Public » ergebenst , und
verspricht gute Maare , reelle Behandlung und äußerst bil¬
lige Preise . Jever , den 22 . Sept 1814-

Levy Moses , Kaufmann , wohnhaft
an der neuen Straße.

7 Besten Schiedammer Genever bey Oxhöfden und An¬
kern , guten Lasse« , Melis , Pfeffer , Ingber , auch Sierop,
bey rco Pfunden und weniger : offerire zu billige Preise;
Candis erwarte balde . Tettens . I . I . von Thünen-

1 8 Ich habe ein Haus Mit einen Garten dahinter belegen,
so jetzt von den Kuperamksmeister Mehring bewohnt wird , ^
um May künftigen Jahres anzutreten , sogleich zu vermie - -
then . Jever . Spaink , Kaufmann . -

y Schiffer Harm Treiber , gegenwärtig in Amster»
dam um Ladung von da nach Hooksiei zu fahren , die¬
jenigen welche Stückgüter oder sonstige Maaren von daher
nach Hooksiel oder Jeverland zu habe » wünschen , werden
ersucht , sich bey ihm in Amsterdam zu meiden.

10 Der Hausmann Mamme Jansen Drantmann j«
Kleinwichtens in Kirchspiel Tettens -, hat einen Bülten Heu,
von pl . m. 12 Fuder , zum Verkauf stehen : Liebhaber kön¬
nen sich bey ihm einfinden und accvrdiren . !

11 Schiffer Her » Tiaarcks Wedemryer , liegt mit seinem i
Schiffe in Bremen , und ladet nach Hovksiel . l

ir Ein Haus in der Drostenstraße No . 151 ist auf May
1815 zu verheuern Liebhaber wollen sich Hey Wittwe
Gribben , wohnhaft in No 165 melden . Jever.

lz Den Schuhmacher -Gesellen in der Stadt sowohl als
auf dem Lande wird bekannt gemacht , daß am 2 Oktober
Auflage ist , wozu sie sich einfinden müssen , so wie auch die
Meister welche Lehrburschen ausgelernt haben die noch nicht
losgeschrochen sind, müssen sich an obgedachte Zeit einfinden.
Gegen Nichterscheinende wird gerichtl . verfahren.

Gerd Eiben und Christian Böhm , als Vorsteher.
Johann Winter , als Altgesell

Intelligenz Sache.
Das Michaelis- Quartal dieser Blätter ist jetzt fällig. Die Bezalung per Exemplar ist

einen halben RcichSthaler. Jever, i8 ' 4« Borgeest.
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